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Lenkungsabgabe auf leerstehende Ladenlokale; eingereicht  von der  SP/JusolPFG-Fraktion 

In  einer Gesellschaft entsteht neben einem Megatrend immer auch ein Gegentrend. Unternehmerin-

nen,  die in  Zeiten  der  Globalisierung  und  des  Online-Handels  die  «Manufaktur» wiederentdecken  und 

mit  ihrer Geschichte  den  Nerv  der  Kundschaft treffen  und  dem  Trend der  Individualisierung  «shared 

moments»  (Mischkonzepte) entgegensetzen, sich vernetzen  und  Synergien  mit  anderen Anbietern su-

chen, können auch heute noch im Detailhandel erfolgreich ein Geschäft führen. 

Doch auch  in  diesem zukunftsweisenden Sektor spielen Rahmenbedingungen eine  Rolle:  Wenn  in der 

Nachbarschaft immer mehr Läden schliessen, fällt Laufkundschaft weg, was  es  auch für eine gute Idee 

schwierig macht, vermarktet zu werden. So wird  die  Umgebung zunehmend unattraktiv.  Auch  gibt  es 

Beispiele  von  erfolgreichen Geschäftsmodellen,  die  trotz zufriedenstellender Ertragsseite  die  Kosten-

seite kaum decken können.  Oder  Beispiele  von  florierenden Jungunternehmen,  die  bewusst ausserhalb 

des  Zentrums tätig sind, um  den  Kostenfaktor «Miete» tiefer zu halten: Einer  der  gewichtigsten Fakto-

ren für dieses Ladensterben sind anerkanntermassen  die  zu hohen Mietzinsen für  die  Ladenflächen. 

Der  Markt kann offenbar diesen Missstand nicht mehr  von  sich aus regulieren. Immobilieninvestoren 

lassen Ladenflächen lieber leer stehen als  den  Mietzins anzupassen und ihr Lokal zu besetzen, damit 

der  Marktwert ihrer Immobilie nicht sinkt. Daher erscheint  es  für  die  Motionärinnen und Motionäre 

zwingend, dass  die  Stadt korrigierend  in den  Markt eingreift: 

Der  Stadtrat wird beauftragt, eine «Lenkungsabgabe auf leerstehende Ladenlokale» auszuarbeiten,  die 

zu Gunsten  von  innovativen Modellen und belebenden Massnahmen eingesetzt wird. Das könnte ei-

nerseits über  die  Schaffung einer eigenständigen gesetzlichen Grundlage geregelt werden, oder ande-

rerseits über  die  Erhöhung  der  Grundsteuer mittels eines Reglements zur Spezialfinanzierung für eine 

belebte Innenstadt, mit  der  Eigentümerinnen  von  Ladenlokalen  in der  Innenstadt (Kernzone) bei Leer-

stand belastet werden können. 

Dabei soll eine differenzierte Berechnungsgrundlage für diese Abgabe präsentiert werden. Sie ist pro-

gressiv auszugestalten, um  der  Leerstandsdauer  des  Lokals Rechnung zu tragen. Das Reglement soll 

ferner über eine Härteklausel verfügen, wenn sich trotz angemessener Mietzinse keine Mieterin findet, 

sowie Modalitäten,  die  Mieterinnen schützen, wenn sich nach Vertragsschluss Interessentinnen mel-

den,  die  bereit sind, einen wesentlich höheren Preis zu bezahlen. Zu prüfen ist ein «Bonussystem», das 

dazu anreizt,  den  Mietzins flexibel zu gestalten - fixe Grundmiete  plus  prozentualer Anteil  am  Umsatz 

der  Mieterin/des Mieters. Weitere sinnvolle oder notwendige Modalitäten sollen  in der  Ausarbeitung 

eines Reglements ebenfalls berücksichtigt werden. 
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